
Kein Bock.

Jeden Morgen die selben Fragen

Aufstehen und so, den Tag ertragen?

oder

dem Bett meinen Tag vermachen?

Es bleibt die dringendere Frage.

Warum etwas zu machen?

Vielleicht weil kurz vor seinem Tod,

seinem qualvollen, schnellen Tod, 

auf sein Leben zurückschauen tut.

Vielleicht weil man seinen Kindern,

seinem eigenen Fleisch und Blut,

eine Sicherheit bieten möchte.

Vielleicht weil das Individuum,

der Mensch der etwas zusammenflöchte.

Seine Aufgabe, die für die er hier ist,

diese zu erfüllen.
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